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FÜR ALLE FÄLLE
KRISEN
Telefonseelsorge 0800/1110111
Jugendtelefon 0800/1110444
Frauenhaus 633723
Weißer Ring 326 74 31

Krisenhilfe 6535253
Schwangerennotruf  6535251

KLINIKEN
Alexianer 34-6
Helios-Klinik Hüls 739-1
Helios-Klinikum Krefeld 32-0
Maria-Hilf 334-0
Klinik Königshof 823-0
St. Josefshospital, Uerdingen 452-0

VERSORGUNG
Störungsmeldungen SWK
Erdgas, Wasser
Elektrizität, Fernwärme
Abwasser 0800/24 25 400

(gebührenfrei)
GSAK 582-0
Sauber-Line der GSAK 582200
Notdienste Elektro, Sanitär,
Heizung (bis So., 22 Uhr) 977850

FUNDSACHEN
Stadt 862323
SWK Mobil 984210

UNTERWEGS
Taxi-Zentrale 19410
DB, Fahrplan 0800/1507090
SWK, Fahrplan 984111

NOTFÄLLE
Polizei 6340
Polizei-Notruf 110
Feuerwehr-Rettungsdienst 112
Krankenwagen 19222
Ambulanter Notdienst 116 117
Apothekennotdienst

08000-02 28 33
Apothekennotdienst-Hotline

01805-938888
Ärztlicher Bereitschaftsdienst

01805/044100
Zahnärztlicher Notdienst

01805/986700
Kinderärztlicher Notdienst

01805/044100
HNO-Notdienst 0151/200 378 76
Tierrettungsdienst 564846
Tierärztlicher Notdienst

0700/84374666

APOTHEKEN
Heute: Apotheke am Moerser Platz,
Moerser Straße 104, 47803 Krefeld
(Inrath/Kliedbruch), 02151/26229;
Löwen-Apotheke, Krefelder Stra-
ße 53, 47839 Krefeld (Hüls), 02151/
749580
Morgen: Apotheke am Ponzelar,
Südwall 2-4, 47798 Krefeld (Stadt-
mitte), 02151/15281711; Obertor-
Apotheke, Oberstraße 35, 47829
Krefeld (Uerdingen), 02151/481954;
Arnica-Apotheke, Krefelder Stra-
ße 20, 47839 Krefeld (Hüls), 02151/
731677

schen Ritterstraße und Fütingsweg.
(4) Im Bereich der Herbertzstraße/Am Ver-
schubbahnhof erneuern die Stadtwerke bis Mitte
Januar 340 Meter Kanal in offener Bauweise.
(5) Auf dem Breiten Dyk erneuern die SWK zwi-
schen Moerser Straße und Nassauerring den Ka-
nal. Die Arbeiten beginnen an der Moerser Straße
mit einer Vollsperrung des Breiten Dyk. Im weite-
ren Verlauf gilt „Anlieger frei bis Baustelle“.
(6) In der Neu-/Kallenstraße wird durch die SWK
der Kanal erneuert. Die Fahrbahn wird teilweise
gesperrt, es gilt „Anlieger frei“.

Hier wird geblitzt:
Alte Krefelder Straße, Traarer Straße
Straßenbaustellen in Krefeld:

(1) Auf der Kampstraße verlegen die SWK neue
Versorgungsleitungen. Es werden Gas- und Trink-
wasserleitungen ausgetauscht.
(2) Bis Ende Januar verlegen die Stadtwerke ent-
lang der Dilbornstraße zwischen der Gastendonk-
straße und dem Weeserweg (Baackeshof) Versor-
gungsleitungen auf rund 600 Metern.
(3) Die Stadtwerke Krefeld verlegen aktuell Was-
serleitungen an der Oberdießemer Straße zwi-

Ihr Verkehrsservice
Mehr Service geht nicht!

Krefelder Verkehrsinfos
präsentiert von:

DAS MEINEN UNSERE LESER
„Man sollte die Geschäftsführung in Ruhe arbeiten
lassen. Der KEV ist auf einem guten Weg.“
Willi Punessen im WZ-Forum zur Umfrage: Glauben Sie, dass die Pinguine ihre
Finanzen im Griff haben?

schweigend dulden, um die
Atmosphäre Woche für Woche
im Stadion zu genießen. Ich
glaube, die Antwort ist klar
bzw. die Frage stellt sich für
die Fans doch gar nicht. Oder?
Uwe Vohwinkel im WZ-Internet-Fo-
rum www.wz-krefeld.de

Verzögerungen wird
es weiterhin geben
Zu: Stadtbad – Bald tut sich was
Das mit den erneuten Verzö-
gerungen ist doch nichts
Neues. Es wird auch so weiter-
gehen. Bestes Beispiel ist das
Duisburger Outlet Center in
Hamborn: ,Solvente“ Investo-
ren ohne einen Cent, aber
immer mit großen Sprüchen.
Werner Versteeg im WZ-Internet-Fo-
rum www.wz-krefeld.de

Für die Fans stellen
sich die Fragen nicht
Zu: Pinguine – Wirbel um Millionen-
loch
Wo gibt es im deutschen Spit-
zensport noch schwarze Zah-
len? Im Fußball und im Eis-
hockey häufen sich die Schul-
den bis in die unteren Klassen
zusammen auf mehrere hun-
dert Millionen Euro. Das heißt
nicht, dass ich das gut heiße.
Aber in unserer eventverses-
senen Welt nehmen es die
„Fans“ doch in Kauf. Hauptsa-
che ins Stadion gehen um
jeden Preis. Sollte der KEV in
die Play-offs kommen, wären
im Idealfall in der „best of
seven“-Serie zwölf Heimspiele
möglich. Was wollen wir?
Alles abschaffen oder still-

WZ-Mobil:
Thema ist die
Stromtrasse

Das Thema
Höchstspannungs-
freileitung sorgt
seit Jahren für Un-
mut. Ob die Am-

prion-Leitung tatsächlich in Be-
trieb geht, ist nach einem Urteil
des Bundesverwaltungsgerichts
in Leipzig ungewiss. Die fast fer-
tige Trasse darf zunächst nicht
zu Ende gebaut werden. Dass an
den Gittermasten trotz des Ur-
teils weiter gearbeitet wird, hat
laut Amprion-Sprecher Andreas
Preuß folgenden Grund: Die bis
zu 71,50 Meter hohen Masten
müssen so gesichert werden,
dass Unbefugte dort keinen
Missbrauch treiben können. Sa-
gen Sie Ihre Meinung am WZ-
Mobil. Es steht am Mittwoch,
15. Januar, 14 bis 15 Uhr, an
der Forstwaldstraße, Ecke Zur
Alten Schmiede. Wer verhin-
dert ist, schicke ein Fax an
8 55 28 24 oder eine Mail an:
Estadtteile@wz-krefeld.de

Von Christoph Elles
christoph.elles@wz.de

Stellen wir uns das Etikett
einer „Stadt wie Samt und

Seide“ doch mal kurz bildlich
vor. Trotzig haftet es an der
Wand, doch die Farben sind
längst vergilbt, die Ecken lösen
sich. Abgerissen wird es nur des-
halb nicht, weil dann weiße
Fransen und hässliche Klebe-
reste zurückbleiben.

Der oft kritisierte, gern belä-
chelte Slogan, mit dem Krefeld
sich schmückt, wirkt altbacken
und rückwärtsgewandt – und

doch hat er viel mit dieser Stadt
zu tun. Ohne die Seidenbarone
gäbe es kein Rathaus, kein Kai-
ser-Wilhelm-Museum, keinen
Stadtwald. Auch der berühmte
Architekt Ludwig Mies van der
Rohe wäre wohl nie nach Krefeld
gekommen. Es wäre geschichts-
vergessen, diese Wurzeln ein-
fach zu begraben.

Ab April wird es einen Ort
geben, an dem dieser prägende
Teil der Stadtgeschichte erleb-
bar wird. Das Haus der Seiden-
kultur, bislang ein eindrucksvol-
les, leicht verstaubtes Industrie-

denkmal mit dem Charme des
Provisorischen, wird als moder-
nes Museum neu eröffnet. Die
Konzepte, die der Förderverein
sich überlegt hat, klingen über-
zeugend. Im besten Fall wird das
Museum Erwachsenen und Kin-
dern ein ganz neues Gefühl für
die Geschichte ihrer Stadt geben.

Dieser große Wurf, der da zu
gelingen scheint, war nicht zu
erwarten. Als das Haus wegen
Brandschutzmängeln geschlos-
sen wurde, waren die Verant-
wortlichen um Hansgeorg Hau-
ser konsterniert. Ihre jahrelange

ehrenamtliche Arbeit schien von
der Stadt bestraft zu werden.

Dennoch haben sie binnen
zweieinhalb Jahren 350000 Euro
gesammelt und dafür ein Bau-
projekt gestemmt, das unter
behördlicher Führung leicht das
Doppelte gekostet hätte. Dass sie
ihr kleines Museum dadurch aus
der Not heraus neu erfunden
haben, ist eine kleine Sensation.
Es ist ein Beispiel, das in Zeiten
von Nothaushalt und Sparwut
Mut macht: Kreativität und bür-
gerschaftliches Engagement
sind nicht so leicht totzukriegen.

KOMMENTAR Das Haus der Seidenkultur wird zum modernen Museum

Ein ganz neues Gefühl für Krefeld

Joachim C. Heitmann (FDP): „Konzepte
vor der Wahl auf den Tisch legen.“

Stefani Mälzer (Grüne): „Kein Freibrief
dafür, Hände in den Schoß zu legen.“

Ulrich Hahnen (SPD): „Bei dem Tempo
ist das Loch erst in 75 Jahren gestopft.“

Philibert Reuters (CDU): „Viel gewon-
nen, wenn wir Status quo halten.“

nale aus Düsseldorf ab Februar
mit der Investitionsliste 2014 be-
schäftigen. Dies fordert auch
FDP-Chef Joachim C. Heitmann.
Er fordert alle Parteien dazu auf,
sich im Wahlkampf mit dem
Thema zu befassen und den Bür-
gern reinen Wein einzuschen-
ken, wie und wo man sparen
wolle. So forderte er die CDU auf,
sich zum Thema Steuererhöhun-
gen zu äußern. Die FDP werde
bei ihrer Ablehnung bleiben.

SPD und Grüne warnen die
anderen Parteien davor, sich auf
der Äußerung der Bezirksregie-
rung nicht auszuruhen. Die Bür-
ger hätten einen Stadtrat ver-
dient, der Probleme auf eigene
Initiative hin löst, sagt SPD-Frak-
tionschef Ulrich Hahnen. Seine
Grünen-Kollegin Stefani Mälzer
warnte davor, dies als Einladung
zum Nichtstun zu betrachten:
Angesagt sei weiterhin und fort-
laufend die Verringerung von
Ausgaben. dag

Die Reaktionen auf die exklusive
Nachricht der WZ, dass die Be-
zirksregierung mit der Kürzung
der Zuschüsse zunächst zufrie-
den ist, fallen je nach Partei un-
terschiedlich aus. Klar dürfte
sein, dass die städtischen Fi-
nanzprobleme zum Wahlkampf-
thema Nummer eins werden.

Die Verwaltung hat angeord-
net, dass ab sofort jede Ausgabe
auf ihre Unabwägbarkeit über-
prüft werden muss. Oberbürger-
meister Gregor Kathstede ist mit
den Dezernenten bei einer Klau-
surtagung in eine neue Sparrun-
de eingetreten. Das Ergebnis soll
bis Ende des Monats vorliegen.

Parteien sollen sich vor der Wahl
deutlich positionieren
Der stellvertretenden Fraktions-
vorsitzende der CDU, Philibert
Reuters, hält dennoch einen
Haushaltsausgleich bis 2018 für
„äußerst ambitioniert“. Man
werde sich ungeachtet der Sig-

EtatwirdzumWahlkampfthema
DISKUSSION Nach der Äußerung der
Bezirksregierung in der WZ fordern die
Parteien klare Aussagen zu Sparkonzepten.
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Anzeige

Folgende Prospekte finden
Sie in Teilen der heutigen
WZ-Auflage:
Trendtours
Messe Düsseldorf/Boot
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